
Elternforum Embrach, Protokoll Delegiertensitzung 27. September 2022                                                      1 
 

Traktanden Delegiertensitzung 27. September 2022 
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Traktanden: 

  
1. Begrüssung 

 
2. Aktuelles aus der Schulleitung und Lehrerschaft 

 
3. Organisatorisches 

 
4. Projekte 2022/2023: Rückblick und Ausblick  

 
5. Austausch mit dem Schulpräsidenten Philipp Baumgartner 

 
6. Fragen, Anregungen 

 
7. Apero 
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Traktanden 
 

Thema / Traktandum  

1. Begrüssung  

Sabrina Kuonen begrüsst die anwesenden Delegierten zur Delegiertensitzung.  
 
Auf Grund eines anschliessenden Termins, wird das geplante Traktandum 5. „Austausch mit dem 
Schulpräsidenten Philipp Baumgartner“ vorgezogen. 
 
 
2. Austausch mit dem Schulpräsident Philipp Baumgartner 
 
Philipp Baumgartner bedankt sich bei den Delegierten für ihr Engagement für die Schule. Ihm ist 
es sehr wichtig, dass sich Eltern für die Schule interessieren und engagieren. Er steht den 
Delegierten für jegliche Fragen zur Verfügung.  
 
Die niemand aus dem Kreis der Delegierten das Wort ergreift, führt Philipp Baumgartner durch 
die wichtigsten Themen der PS Embrach. Derzeit sind es vor allem zwei Bereiche an der PS 
Embrach, die auch die Eltern interessieren dürften. Zum einen das Thema Schulraum, zum 
anderen das Thema Tagesstrukturen. 
 
Schulraum 
Die Schülerzahlen an der Schule Embrach nehmen stetig zu. Klassen mit einer hohen Anzahl 
Schüler sind fast schon üblich. Es gibt viele Neuzuzüger nach Embrach, darunter viele Familien 
mit Kindern. In den letzten 8-9 Jahren sind vier neue Klassen entstanden, wobei die 
Schulinfrastruktur mit diesem Schülerzahlwachstum mithalten muss. Dies bedarf nicht nur einer 
guten Planung und Umsetzung, auch die Finanzen müssen vorhanden sein. In der letzten 
Legislatur wurden rund CHF 20 Mio. in das Schulhaus Ebnet investiert. Derart grosse Investitionen 
seien gemäss Philipp Baumgartner in den nächsten 2-3 Jahren nicht geplant. Trotzdem werden 
zwei Kindergärten saniert (Vorderbächli und Dorf), der Werkhof wird umgebaut und es werden 
darin die Voraussetzungen für Tagesstrukturen geschaffen. Die Schulleitung zieht ins 
Gemeindehaus an der Dorfstrasse 7 um. Somit können 2-3 Zimmer zu Schulzimmern 
umfunktioniert werden. Auch im Hungerbühl wird geprüft, ob eine Aufstockung eines Gebäudes 
möglich wäre. 
 
Die Schulpflege führt auch ein Schülerzahlenmonitoring durch, wo die Planung der Schülerzahlen 
plausibilisiert werden. Derzeit geht man davon aus, dass das Schülerzahlenwachstum anhält. In 
ca. 4 Jahren werden rund 1'000 Schüler in Embrach in die Schule gehen. 
 
Philipp Baumgartner stellt der PS Embrach ein gutes Zeugnis aus. Seit 2-3 Jahren herrsche hier 
ein gutes Klima und die Fluktuation in der Lehrerschaft sei relativ tief. Es gebe keine Hektik, 
sondern der Schulalltag empfindet er als relativ ruhig und stabil. Das liegt gemäss Philipp 
Baumgartner unter anderem an der Schulleitung und deren Unterstützung der Lehrerschaft.  
 
Tagesstrukturen 
Die Kritik am Mittagstisch Dorf wurde gehört. Es soll gemäss Philipp Baumgartner klar nicht so 
weitergehen, wie es beim Schulstart der Fall war. Der Mittagstisch wird neu aus der 
Schulverwaaltung mit einem 10%-Pensum geleitet und es habe Priorität, dass neue Infrastruktur 
an der Schützenhausstrasse bezogen werden kann. 
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Philipp Baumgartner stellt aber auch klar, dass es Tagesstrukturen, wie sie die Stadt Zürich zur 
Verfügung stellt, in Embrach aus finanziellen Gründen nicht geben wird. Es brauche auch noch 
mehr Zeit, um die angestrebten Verbesserungen umzusetzen. Es ist aber klar das Ziel der 
Schulpflege, dass die Strukturen so geschaffen werden, wie es die Eltern wünschen. Dabei 
verweist Philipp Baumgartner auf die Elternumfrage, die im Jahr 2020 stattgefunden hat. Damals 
wurden von den Eltern Tagesstrukturen, die über den Mittagstisch hinausgehen, mehrheitlich nicht 
gewünscht. Es sei somit klar, dass kein Angebot auf Vorrat zur Verfügung gestellt werden könne. 
Im Jahr 2023 wird es eine Wiederholung der Elternumfrage geben. Wenn sich Eltern wünschen, 
dass ihre Kinder mehr von der Schule betreut werden, müssen die Eltern sich bei der Umfrage 
auch klar dazu aussprechen. 
 
Die Schule hat grundsätzlich die gesetzliche Pflicht, «adäquate Tagesstrukturen» zur Verfügung 
zu stellen. Die Schulpflege kann jedoch selbst entscheiden, ob sie das Angebot selbst oder in 
Zusammenarbeit mit Dritten zur Verfügung stellt. Philipp Baumgartner erklärt, dass die 
Bereitstellung von Tagesstrukturen keine Kernkompetenz der Primarschule Embrach ist. Deshalb 
wird es sicherlich eine Zusammenarbeit mit einer privaten Kita geben. 
 
Weiteres 
Auch das Thema Schülerbewegung ist für Philipp Baumgartner ein wichtiges Thema. Die PS 
Embrach hat bereits 3 Fahrzeuge im Einsatz, um Schüler zu transportieren. Es ist klar das Ziel 
der Schulpflege, dass die Schüler sicher am Ziel ankommen. Dazu gehört auch der Lotsendienst, 
der eine sehr wichtige Funktion in Embrach ausführt. Die Schulpflege arbeitet weiter daran, dass 
die Schulwege sicher sind. 
 
Gemäss Philipp Baumgartner ist die Schule auf eine allfällige neue Corona-Welle gut vorbereitet. 
Die Schulleitung hatte sehr gut auf die Corona-Herausforderungen reagiert und innert kürzester 
Zeit ein Konzept erarbeitet. Dabei habe die in der Schweiz herrschende Gemeindeautonomie viele 
Vorteile gebracht.  
 
 

3. Aktuelles aus der Schulleitung und Lehrerschaft 

a. Vorstellung Christian Achermann als neuer Schulleiter 

 

Christian Achermann ist neues Mitglied der Schulleitung und wird die Schulleitung im Elternforum 
vertreten. Er ist zu 40% als Schulleiter Hungerbühl angestellt und ist Lehrer einer 6. Klasse im 
Schulhaus Ebnet. Zudem hat er ein Pensum an der pädagogischen Hochschule als Dozent. Seine 
Motivation und sein Leitsatz sind: «Für das Wohl der Kinder». 

 

Christian Achermann wird hauptsächlich die Informationen und Neuigkeiten aus der Schuleinheit 
Ebnet einbringen. Aleksandra Zivkovic als Lehrervertreterin wird dies entsprechend für die 
Schuleinheit Dorf tun. 

 

b. Vorstellung Aleksandra Zivkovic als neue Lehrervertretung 

 

Auf Grund Abwesenheit von Aleksandra Zivkovic entfällt dieser Punkt. 

 

c. aktuelles aus der Schule und der Lehrerschaft 
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Christian Achermann erläutert, dass die Schulleitung eine gewisse Unsicherheit bei den Schülern 
bezüglich dem Thema Heizung/Strom feststellt. Eine weitere Unsicherheit ist auch hinsichtlich des 
weiteren Verlaufs der Corona-Pandemie zu spüren. Christian Achermann ist aber überzeugt, dass 
die PS Embrach sehr gut auf eine weitere Corona-Welle vorbereitet ist.  
 
Es bekräftig die Aussage von Philipp Baumgartner, dass ein sehr gutes Klima an der Schule 
herrscht. 
 
 

4. Organisatorisches 

a. Infos an Delegierte; Vorstellung Leitfaden Delegierte 
 

Sabrina stellt den neuen Leitfaden für Delegierte vor. Dieser fasst die wichtigsten Aufgaben und 
Funktionen der Elternforum-Delegierten zusammen. Aktuelle Termine und Kontaktmöglichkeiten 
sind ebenfalls vermerkt. Die Delegierten als Bindeglied zwischen den Eltern und der Schule sind 
aufgefordert, aktiv Anliegen der Eltern zu sammeln und diese an den Vorstand weiterzuleiten.  

 
Sabrina lädt auch herzlich alle Delegierten dazu ein, an einer Vorstandssitzung teilzunehmen. Wer 
Interesse hat, soll sich bitte bei Sabrina anmelden. 
 
Neu ist auch ein jährliches Treffen zwischen der Klassenlehrperson und den Delegierten 
vorgesehen. Das Treffen wird von der Klassenlehrperson organisiert. Der Leitfaden 
„Lehrergespräch“ hilft dabei, dieses Gespräch zu führen. Der Leitfaden ist auch den Lehrpersonen 
abgegeben worden. 

 
 

b. Wahl des Vorstands 
 

Der Vorstand wird in seiner jetzigen Zusammensetzung einstimmig gewählt. 
 

c. Fragen aus dem Plenum 
 

Keine 

 

5. Projekte 2022/2023: Rückblick und Ausblick  

Die Vorstandsmitglieder berichten über die vergangenen und nächstens anstehenden Anlässe. 
Für die Bewegungslandschaft und den Leseabend werden Helfer gesucht! 

 

a. Spiellandschaft 18.09.2022 

b. Velotag „Pro Velo“ 24.09.2022 

c. Bewegungslandschaft:*  

d. Elternreferat:  
Nadine Willwerth (Delegierte) Thema Body & Brain 

e. Schulsilvester Ebnet: 

f. Spiel und Sport: Feb – Jul 23 

g. Leseabend*  

* Helfer gesucht! 
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6. Fragen und Anregungen 

 

Kerzenziehen 

Christian Achermann erklärt, dass das Kerzenziehen an der Schule Embrach weiter bestehen 
wird. Im aktuellen Jahr wird das Kerzenziehen wie bereits kommuniziert aus verschiedenen 
Gründen ausgesetzt. Zum einen sind da die Bemühungen der Schule, Energie zu sparen, zum 
anderen sei es derzeit auch schwierig, das nötige Material rechtzeitig zu erhalten.  

Es werden in der Schulleitung Massnahmen diskutiert, wie nächstes Jahr das Kerzenziehen 
energiesparender durchgeführt werden kann.  

 

Es gibt mehrere Wortmeldungen von den Delegierten, dass es die Eltern sehr schade finden, 
dass dieses Jahr das Kerzenziehen abgesagt wurde. Die Argumentation bezüglich Stromsparen 
wird wenig verstanden. 

 

Judith Michel erklärt, dass das Elternforum das Kerzenziehen jeweils noch für die Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht hatte. Dies war ein zusätzliches Angebot, ergänzend zum Kerzenziehen 
durchgeführt durch die Lehrerschaft. Sabrina teilt mit, dass dieses Jahr im Vorstand niemand 
gefunden werden konnte, der das Projekt Kerzenziehen übernehmen könnte. Sabrina lädt alle 
Delegierten dazu ein, Ideen und Vorschläge für das nächstjährige Kerzenziehen zu sammeln. 

 

Räbenliechtli 

Aus dem Kreis der Delegierten wird gefragt, ob dieses Jahr der Räbenliechtli-Anlass stattfindet.  

Sabrina erklärt, dass wieder ein 2-Jahres-Rhythmus eingeführt wurde. Im Jahr 2022 organisiert 
die Lehrerschaft den Räbenliechtli-Anlass. Im Jahr 2023 ist wieder das Elternforum zuständig. Es 
werden im Vorstand bereits Ideen gesammelt für das nächste Jahr. Die Delegierten sind auch 
hier eingeladen, ihre Vorschläge und Ideen einzubringen.  

 

Ein klassischer Räbenliechtli-Umzug wie z.B. in Lufingen wird es aber nicht geben, da ein solcher 
sehr wahrscheinlich in der Freizeit und somit ausserhalb der üblichen Arbeitszeit der Lehrerschaft 
stattfinden würde. 

Nachtrag vom 28.09.2022: Die Lehrerschaft Ebnet hatte ebenfalls eine Sitzung am 27.09. und es 
werden mehrere Klassen/KiGa’s seitens Ebnet einen gemeinsamen Umzug am Wildbach entlang 
machen mit anschliessendem Punschausschank auf dem Pausenplatz Ebnet. Falls sinnvoll wir 
das Elternforum das mit den LED-Kerzen aus unserem Bestand unterstützen. 

 

7. Apéro 

 

Zum Abschluss sind alle Teilnehmer der Delegiertensitzung zum Apéro, der vom Vorstand 
organisiert wurde, eingeladen. 

 

 

 

 


